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Oktober 2011 
 

 
 

Informationen des Personalrats der TU Berlin 
 

 

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

wir möchten Sie über aktuelle Ereignisse informieren. 
 

 

Aktuelles TV-L Berliner Hochschulen / 

TVÜ-L Berliner Hochschulen (BH) 

Ausschlussfrist nicht vergessen!  

Nach dem Zugang der Überleitungsschreiben an 
alle übergeleiteten Arbeitnehmerinnen und Ar-
beitnehmer bitten wir Sie nicht zu vergessen -
sofern es Unstimmigkeiten mit Ihrer Eingruppie-
rung nach der Überleitung vom BAT/ BMTG in 
das neue Tarifrecht gibt - Ihre Ansprüche bei 
Ihrem Personalteam schriftlich, formlos bis 
spätestens zum 31.Oktober 2011 geltend zu 
machen!  
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Arbeitskreis TV-L Berliner Hochschulen (BH) / TVÜ-L  (BH) 

In dem vom Akademischen Senat beauftragten „Arbeitskreis Neues Tarifrecht“ bei der Kanzlerin 
wurde gemeinsam mit verschiedenen Gremienvertretern z.B. die Anerkennung von Stipendien bei der 
Berücksichtigung von einschlägiger Berufserfahrung erörtert. Jetzt wird eine Positivliste hierzu 
erstellt. Auch ein Leitfaden für die Beschäftigungsbereiche zum Thema Anerkennung förderlicher 
Zeiten gemäß TV-L Berliner Hochschulen ist in Bearbeitung und soll allen Beteiligten bald zur 
Verfügung gestellt werden. 

 

Wissenschaftliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

Die TU-Leitung prüft derzeitig, ob übergeleitete WM´s, die die Lebensaltersstufe 31 am 31.12.2010 
noch nicht erreicht hatten und keine familienbezogenen Besitzstandszahlungen aus dem BAT erhalten, 
aufgrund der erfolgten Überleitung gemäß TVÜ-L finanziell schlechter gestellt wurden, eine Zulage 
bekommen können. 

Ein Präsidiumsbeschluss über einen finanziellen Ausgleich für diesen Personenkreis wurde hierzu 
angekündigt. 
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Aktuelles Urteil des Europäischen Gerichtshofes zur  Klage „Diskriminierung 
bei den Lebensaltersstufen“ 

Am 8. September 2011 hat der Europäische Gerichtshof (EuGH Aktenzeichen C 297, C-298/10) ent-
schieden, dass die Bemessung der BAT-Grundvergütung aufgrund des Lebensalters der Beschäftigten 
europarechtswidrig ist. Sie stellt eine Diskriminierung des Alters dar.  

http://eur-lex.europa.eu/LexUriServ/LexUriServ.do?uri=CELEX:62010CJ0297:DE:HTML 

Die Regelungen des Tarifvertrages zur Überleitung der Beschäftigten vom BAT in den TV-ÖD oder 
TV-L wurden dagegen nicht beanstandet. Das heißt, dass der EuGH die Überleitungsregelungen mit 
dem Vergleichsentgelt als vereinbar mit EU-Recht ansieht. 

Quelle: http://www.haufe.de/oeffentlicher-dienst 

Dieses Urteil wurde von allen Beschäftigten, die in der Vergangenheit Anspruch auf Eingruppierung 
in die höchste Lebensaltersstufe ihrer Vergütungsgruppe erhoben haben, mit Spannung erwartet. Für 
diejenigen, die diesbezüglich eine Klage vor dem Arbeitsgericht eingereicht haben, ist das Urteil für 
den weiteren Verlauf des Verfahrens von Bedeutung, denn sämtliche Verfahren wurden bis zur Ver-
kündung des Urteils in eine Art „Ruhezustand“ versetzt. Nun muss das Bundesarbeitsgericht die 
Rechtsprechung des EuGH in Bundesrecht „umwandeln“ und dann werden die ruhenden Verfahren 
fortgesetzt. 

Die Kolleginnen und Kollegen, die ihren Anspruch auf Bezahlung nach der höchsten Lebensalters-
stufe nur schriftlich geltend gemacht haben ohne Klage anhängig zu machen, sollten hier berücksichti-
gen, dass Ansprüche aus dem Jahr 2008 am 31.12.2011 verjähren.  

Daher sollten Sie die TU Berlin (über Ihr zuständiges Personalteam) schriftlich unter Verweis auf ihre 
damalige Geltendmachung um Verzicht auf die Einrede der Verjährung für Ansprüche des Jahres 2008 
bitten. 

 

Beamte/Beamtinnen wurden zum 01.08.2011 übergeleite t 

Am 01. August 2011 trat das Berliner Neuregelungsgesetz (BerlBesNG) und damit auch das 
Besoldungsüberleitungsgesetz (BerlBesÜG) in Kraft. 

Ab diesem Zeitpunkt gilt für die Beamtinnen und Beamten des Landes - also auch für TU Beamte - ein 
neues Landesbesoldungsrecht. Das bisher geltende Bundesrecht wird in Landesrecht überführt und in 
einigen Regelungen umgestaltet.  

Nähere Informationen finden Sie in unserem Rundbrief für Beamtinnen und Beamte vom Juli 2011 
unter dem folgenden Link: 

http://www.tu-berlin.de/personalrat/menue/service/rundbriefe (Direktzugang:9546) 

 

Zusätzliche freie Tage bei abgesenkter Vergütung/Be soldung auch im Jahr 
2012? 

Am 31.12.2011 endet die für ein Jahr befristete Anlage 2 der Dienstvereinbarung flexible Arbeitszei-
ten mit der TU-Leitung. Es bestand die Möglichkeit, im Jahr 2011 auf Antrag der Beschäftigten auf 
bis zu 4 % der Vergütung oder Besoldung zu verzichten und dafür zusätzlich freie Tage zu bekommen. 
Es wurden zahlreiche Anträge von Beschäftigten hierzu im Jahr 2011 gestellt.  

Die Hochschulleitung will im November 2011 festlegen, ob diese Regelung auch im Jahr 2012 fortge-
führt werden soll und eine entsprechende Vereinbarung mit dem Personalrat abgeschlossen werden 
kann.  

Der Personalrat wird sich für die Fortführung dieser Vereinbarung einsetzen. 
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Neues zur Zusatzrente- VBL - 

Am 30. Mai 2011 haben sich die Tarifvertragsparteien des Öffentlichen Dienstes auf den Änderungs-
tarifvertrag Nr. 5 zum Tarifvertrag Altersversorgung verständigt. 

Die Änderungen betreffen: 

• die Berechnung der Startgutschriften für rentenferne Versicherte 

• die Berücksichtigung von Mutterschutzzeiten in der Zusatzversorgung 

• die Hinterbliebenenversorgung für eingetragene Lebenspartnerinnen und Lebenspartner. 

Beispielsweise werden nun Mutterschutzzeiten ab dem 18. Mai 1990 auf Antrag so berechnet, als 
wenn regulär gearbeitet worden bzw. Entgeltfortzahlung (§ 21 TV-L) erfolgt wäre. Sofern Sie z.B. 
Mutterschutzzeiten angerechnet haben möchten, sollten Sie hierzu einen formlosen Antrag an die VBL 
stellen, vorsorglich auch für Zeiten vor dem 18.Mai 1990, da für diese Zeiten noch eine Entscheidung 
aussteht.  

Nähere Auskünfte zu allen Änderungen erteilen Ihnen gern die zuständigen Stellen der VBL. Persön-
liche Beratungen finden jetzt auch in Berlin statt und können unter  

http://www.vblvorort.de  

online vereinbart werden. 

Die Beratungstermine in Berlin finden in folgenden Filialen der BB-Bank statt: 

- Luisenstraße 41 (Regierungsviertel) 

- Hausvogteiplatz 3-4  

 

Abteilung IV 

Am 20. September 2011 fand eine Informationsveranstaltung des Präsidenten, der Kanzlerin und des 
Abteilungsleiters IV für die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter statt. Es wurden die Ergebnisse der in 
den vergangenen Monaten durchgeführten externen Organisationsuntersuchung vorgestellt. 

Ab 01. Januar 2012 wird die Abteilung IV nunmehr inhaltlich umstrukturiert. 

Es wird unter anderem eine ServiceLeitStelle –SLS- eingerichtet. Alle Anfragen und Wünsche an die 
Abteilung werden dann dort gebündelt bearbeitet.  

Es wird ein Stabsteam A für übergeordnete Planungsaufgaben eingerichtet und ein neues Team H - 
Haushalt und Controlling, in dem Querschnittsaufgaben der Abteilung erledigt werden sollen.  

Die TU-Leitung teilte mit, dass diese Veränderungen zur Identifikation und Zuordnung der Kernkom-
petenzen innerhalb der Teams und zur Verbesserung der Servicequalität der Abteilung erfolgen. 

Der Personalrat wird den Prozess weiter begleiten. 

 

Kennen Sie den TU-Ausschuss für Verbesserungsvorsch läge? 

Wir möchten Sie an den bestehenden Ausschuss für Verbesserungsvorschläge erinnern, den die 3. 
Vizepräsidentin Frau Gabriele Wendorf leitet. 

Dieser Ausschuss besteht aus Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern verschiedener TU-Bereiche, die sich 
dafür einsetzen, dass innovative Ideen nicht im Arbeitsalltag untergehen. 

Nachdem Sie einen Vorschlag schriftlich eingereicht haben, prüfen die Ausschussmitglieder diesen 
Antrag auf eine mögliche Umsetzung. 

Vielleicht haben Sie ja Anregungen zu Themen wie z.B. Müllvermeidung, Energiesparen, kluge 
Ressourceneinsparung usw. 
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Ihren schriftlichen Vorschlag reichen Sie bitte in der Geschäftsstelle des Ausschusses bei Frau Seipold 
- Sekr. IV A 7 - silke.seipold@tu-berlin.de ein. 

Sollte Ihr Verbesserungsvorschlag nach eingehender Prüfung des Ausschusses umgesetzt werden, 
erhalten Sie eine Prämie. 

 

Beginn des neuen Ausbildungsjahres 

Am 01.09.2011 haben 45 neue Auszubildende in der TU Berlin eine Ausbildung in 12 unterschied-
lichen Berufen begonnen.  

Der Servicebereich Ausbildung - II AB - der Personalabteilung sucht Praxisstellen/Betriebsdurch-
laufplätze in der TU Berlin für unsere Auszubildenden in den verschiedensten Berufen. Sofern Sie 
einen Platz anzubieten haben, wenden Sie sich an : IIAB2@tu-berlin.de 

Die Ausschreibungen und entsprechenden Bewerbungsfristen für das Jahr 2012 finden Sie unter: 

http://www.personalabteilung.tu-berlin.de/menue/ueber_uns/servicebereiche/ausbildung/ 

(Direktzugang: 17550) 

 

 

 

 

++++++++++++++++++++++ Kurzinfos  ++++++++++++++++++++++ 
 

• Der Personalrat setzt sich weiterhin kontinuierlich in unterschiedlichen Arbeitsgruppen 
für die Interessen der Beschäftigten ein. Wir arbeiten u.a. in den Arbeitsgruppen „On-
linebewerbungsverfahren“, „Betriebliches Eingliederungsmanagement (BEM)“, „Quali-
tätsmanagement (QMS)“ und Weiterbildung mit. 

• Der Personalrat fordert weiterhin die Einführung eines flächendeckenden Gesundheits-
managements an der TU Berlin, damit den zunehmenden psychischen Belastungen der 
Kolleginnen und Kollegen, die teilweise aufgrund von Arbeitsverdichtung und prekären 
Arbeitssituationen an den Arbeitsplätzen auftreten, abgebaut und entgegengewirkt wird. 

• Mitglieder des Personalrats möchten am 27.10.2011 zur Auftaktveranstaltung des ge-
meinsamen Campus Charlottenburg der TU und UdK an einem Thementisch mit Ihnen 
ins Gespräch kommen. 

• Der Personalrat hat in verschiedenen Fakultäten, Abteilungen und Zentraleinrichtungen, 
eine TV-L-Beratung abgehalten. Sollten Sie auch daran Interesse haben, setzen Sie sich 
mit uns in Verbindung. Wir kommen gerne auch zu Ihnen. 

++++++++++++++++++++++ Kurzinfos  ++++++++++++++++++++++ 
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TV-L-Sprechstunde  mittwochs von 10.00 bis 11.30 Uhr 
in unseren Räumen im Hauptgebäude – ohne Anmeldung 
------------------------------------------------------------------------------ 

Die nächste  

Personalversammlung  
findet am 

Mittwoch, den 23. November 2011 , um 9.00 Uhr im Audimax  

statt. 

 

Kommen Sie weiterhin mit Ihren Anliegen und Anregungen zu uns. Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch. 

Viele Grüße, 

Ihre 19 Mitglieder des Personalrats 

 
Kontaktadressen: 

www.tu-berlin.de/personalrat personalrat@tu-berlin.de 

Geschäftsstelle des Personalrates: Hauptgebäude, Ostflügel, 2. Etage, Raum H 2078,  
 Telefon: 22901 oder 24648, Fax: 23269 

Schwerbehindertenvertretung:  Angela Fiebig – VF - 
 Hauptgebäude, Neubau, 7. Etage, Raum H 7117 
  Telefon: 23123, Fax: 28316 
 schwerbehinderte@guv.tu-berlin.de  

Jugend- und Auszubildendenvertretung (JAV): Hauptgebäude, Ostflügel, 2. Etage, Raum H 2086, 
  Telefon: 26414 
  jav@tu-berlin.de  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
V.i.S.d.P.:Vorsitzende des Personalrats der TU Berlin Kerstin Toepfer 

2. Obergeschoss 

Personalrat  

Raum 
 H 2076 

Audi- 

Max. 

  Aufzüge 

Haupteingang 
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PersRat 

 
Vorsitzende 

und 
Vorstand 

 

Vorsitzende Toepfer, Kerstin �  314 - 21 252 

1. Stellvertreterin Nickel,  Stefanie �  314 - 21 246 

2. Stellvertreter Krüger,  Manfred �  314 - 22 483 

3. Stellvertreterin Schade,  Karin �  314 - 28 261 

4. Stellvertreterin Kosmider,  Nicole �  314 - 22 146 

5. Stellvertreterin Patschorke,  Sabine �  314 - 21 247 

 Klabunde,  Detlef �  314 - 22 727 

 Surey,  Michael �  314 - 21 244 
 

Mitglieder im Personalrat � Raum E-Mail Beschäftig-
tengruppe 

Bounedjar, Nebia 28450 
0172 314 6023 

H 2071 Nebia.Bounedjar@tu-berlin.de AN 

Buchholz, Ronny 25000 
0172 314 7796 

TK/Schaltwarte Ronny.Buchholz@tu-berlin.de AN 

Deutschmann,  Simone 21245 
0172 314 6218 

H 2554a Simone.Deutschmann@tu-berlin.de AN 

Hümmer, Soheila 24648 
0172 314 6587 

H 2078 Soheila.Huemmer@tu-berlin.de AN 

Kannheiser,  Klaus 25000 
0172 314 3797 

TK/Schaltwarte Klaus.Kannheiser@tu-berlin.de AN 

Kischkel, J.Reinhard 25646 
 

A 905 J.Reinhard.Kischkel@tu-berlin.de AN 

Klabunde, Detlef 22727 
0172 314 6961 

TC U137/5 Klabunde.Detlef@gmx.de AN 

Kosmider,  Nicole 22146 
0172 314 6305 

H 1063 Nicole.Kosmider@tu-berlin.de AN 

Kring,  Karl-Heinz 24173 
0172 314 9329 

HL 14/ HL 109 Kalle.Kring@tu-berlin.de AN 

Krüger, Manfred 22483 
0172 314 3801 

TK/Schaltwarte Manfred.Krueger@tu-berlin.de AN 

Löffler, Kerstin 24297 / 28302 
0172 314 7203 

H 1014/H 3110 Kerstin.Loeffler@tu-berlin.de AN 

Nickel , Stefanie 21246 
0172 314 8498 

H 2554a Stefanie.Nickel@tu-berlin.de AN 

Patschorke,  Sabine 21247 
0172 314 6375 

H 2552 Sabine.Patschorke.1@tu-berlin.de AN 

Reisch, Michael 73403 
0172 314 3816 

FR 7003 Michael.Reisch@tu-berlin.de AN 

Schade,  Karin 28261 
0172 314 5694 

H 3103 Karin.Schade@tu-berlin.de Bea. 

Schmidt, Andreas 21258 
0172 314 7120 

E-N K043 Andreas.Schmidt@tu-berlin.de Bea. 

Surey,  Michael 21244 
0172 314 4246 

H 2552 Michael.Surey@tu-berlin.de AN 

Tochatschek,  Petra 26039 
0172 314 7108 

E-N K044 Petra.Tochatschek@tu-berlin.de AN 

Toepfer, Kerstin 21252 
0172 314 8825 

H 2079 Kerstin.Toepfer@tu-berlin.de Bea. 

 


